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Kollekten
Die Kollekte am 28. Januar wird aufge-
nommen für die Caritas Basel.
Die Kollekte am 4. Februar ist bestimmt 
für die Anlaufstelle Asyl und Migration.

Fondueplausch
Am Samstag, 3. Februar, ab 12 Uhr im 
Fridolinsheim. Anmeldung erbeten an 
Barbara Böhme, Telefon 079 527 88 84 
(Telefonbeantworter).

Blasiussegen und Kerzensegnung 
zum Fest Darstellung des Herrn
Im Gottesdienst vom Sonntag, 4. Febru-
ar, um 10.15 Uhr wird der Blasiussegen 
gespendet. Der Blasiussegen ist ein Se-
gensbrauch im liturgischen Jahr der 
katholischen Kirche und wird am resp. 
um den 3. Februar, dem Gedenktag des 
heiligen Blasius, gespendet. Wir feiern 
zugleich am Sonntag, 4. Februar, das 
Fest Darstellung des Herrn (2. Februar). 
Aus diesem Grund werden in den Got-
tesdiensten Kerzen gesegnet. Bringen 
Sie gerne Kerzen, die Sie segnen lassen 
möchten, mit und legen Sie sie vor dem 
Gottesdienst auf den Tisch beim Altar. 
Wir würden uns freuen, wenn mög-
lichst viele ihre Kerzen segnen lassen 
möchten. � Wolfgang Meier

Neue Daten: Reparatur-Café
9. März, 8. Juni, 19. Oktober
Jeweils 9.30 bis 13.30 Uhr im Fridolins-
heim, Hardstrasse 28, Birsfelden. Daten, 
Berichte und Fotos finden sich auch auf 
unserer Homepage unter Pfarreileben.

Neuer Pfarrer von Muttenz und   
leitender Priester im Pastoralraum 
Hardwald am Rhy 
Ab 1. Juli wird der neue Pfarrer Dr. Phil-
ipp Ottiger in Muttenz tätig werden. Er 
ist dann zugleich der leitende Priester 
in unserem Pastoralraum. Zuletzt hat er 

in Bern an der Dreifaltigkeitskirche als 
Vikar gearbeitet und stammt aus dem 
Kanton Luzern. Am Montag, 20. No-
vember 2023, wurde er aufgrund des 
Vorschlags der Wahlkommission ein-
stimmig von der Kirchgemeindever-
sammlung in Muttenz zum leitenden 
Priester im Pastoralraum gewählt. 
Wir beglückwünschen ihn zur Wahl 
und freuen uns im 2024 auf ihn. Am 
Sonntag, 23. Juni, wird René Hügin als 
Pfarrer und Franziska Baumann als Se-
kretärin u.a. verabschiedet. Am Sams-
tag, 10. August, wird Philipp Ottiger von 
Bischofsvikar Valentine Koledoye in 
Muttenz als Pfarrer eingesetzt. 

Wolfgang Meier, Pastoralraumleiter

Gesucht freiwillige Sakristanin,   
freiwilliger Sakristan
Wir suchen Personen, die Freude hät-
ten, an ungefähr drei Wochenenden im 
Jahr (kann auch mehr oder weniger 
sein) rund um den jeweiligen Gottes-
dienst mitzuhelfen. Wir sind bestrebt, 
sie für diesen freiwilligen Dienst gut 
einzuführen. 
Wenn Sie Interesse haben, setzen Sie 
sich doch mit mir, Wolfgang Meier,  
E-Mail w.meier@kathki-birsfelden.ch, 
Tel. 061 319 98 01, oder unserem Sakris-
tan Markus Boni, E-Mail bonimarkus@
gmail.com, in Verbindung.
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Segen bringen und Segen sein. Die Sternsinger tragen die Weihnachtsbot-
schaft und den Segen Gottes zu den Menschen.

Birsfelden

A G E N D A

4. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 27. Januar
15.00	 Kunst im Fridolinsheim
Sonntag, 28. Januar
	 9.00	 Santa Messa
10.15	 Gottesdienst mit Kommunion-

feier
10.00	 Kunst im Fridolinsheim
Montag, 29. Januar
15.50	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 31. Januar
	 9.15	 Gottesdienst mit Kommunion-

feier in der Krypta
5. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 3. Februar
12.00	 Fondueplausch
Sonntag, 4. Februar
	 9.00	 Santa Messa
10.15	 Gottesdienst mit Kommunion-

feier sowie Blasiussegen und 
Kerzenweihe. Gedächtnis:   
Franziska Rhyn-Malzanini

Montag, 5. Februar
15.50	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 6. Februar
14.00	 Zyschtigskaffi
Mittwoch 7. Februar
	 9.15	 Gottesdienst mit Kommunion-

feier in der Krypta
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Aus den Pfarreien

PR Hardwald am Rhy� 6–8
Birsfelden� 6
Pratteln/Augst� 7
Muttenz� 8

MCI Brugg� 9

MCI Muttenz-Birsfelden-  
Pratteln/Augst� 9
PR Birstal� 10–16

Münchenstein� 10
Reinach� 11
Arlesheim� 12
SSV Dornach-Gempen-  
Hochwald� 13

SSV Angenstein� 14/15
MCI Liestal-Sissach- 
Oberdorf� 16
PR Frenke-Ergolz� 17–21

Frenkendorf- 
Füllinsdorf� 17
Liestal� 18/19
Waldenburgertal� 19

Sissach� 20
Gelterkinden� 21

Kaiseraugst- 
Arisdorf-  
Giebenach� 22
Rheinfelden-  
Magden-  
Olsberg� 23

Pfarramt
Hardstrasse 28 
4127 Birsfelden 
Tel. 061 319 98 00 
www.kathki-birsfelden.ch

Sekretariat 
Anita Meyer  
info@kathki-birsfelden.ch
Mo 8.30–11.30, Mi 14.30–18.00
Fr 8.30–11.30 und 13.30–15.30

Seelsorgeteam 
Wolfgang Meier, Diakon,   
Gemeindeleiter und Pastoralraumleiter
w.meier@kathki-birsfelden.ch
Patrick Graf, Jugendarbeiter
p.graf@kathki-birsfelden.ch
Ursina Mazenauer, Soziale Arbeit
u.mazenauer@kathki-birsfelden.ch
Leitender Priester im Pastoralraum: 
Domherr René Hügin
r.huegin@rkk-muttenz.ch

Sternsingen – eine Tradition lebt 

Am Dreikönigstag, am 6. Januar, trafen 
sich am Nachmittag 24 Kinder der 4. 
und 5. Klassen von Birsfelden im Frido-
linsheim. Sie übten nochmals die Texte 
und das Sternsingerlied. In Gruppen 
eingeteilt durften jetzt die Kinder die 
wunderschönen Königs- und Sternträ-
gerkleider anziehen. Schon zogen die 
Sternsingergruppen los mit dem leuch-
tenden Stern und machten sich auf den 
Weg, den Segen fürs neue Jahr 2024 zu 
den Menschen in die Häuser und Woh-
nungen zu bringen. «20 C+M+B 24» 
wurde als Kleber an die Wohnungstü-
ren geklebt oder mit Kreide hinge-
schrieben. Dies ist lateinisch «Christus 

mansionem benedicat», und bedeutet 
auf Deutsch «Christus segne dieses 
Haus». Die Kinder haben gesungen und 
damit Geld gesammelt für Kinderpro-
jekte in der Region Amazonien. Die 
Schülerinnen und Schüler von Birsfel-
den waren voll Freude dabei und haben 
mit ihrem Einsatz auch grosse Freude 
den Menschen nach Hause gebracht. 
Ein herzliches Dankeschön für die 
grosszügigen Spenden. Diese Aktion 
wurde von den Religionslehrerinnen 
und -lehrern der beiden Kirchen orga-
nisiert und begleitet. Einen besonderen 
Dank an die Kinder, die dabei waren. 

Für das OK-Team Sternsingen: Benni Meyer 

M I T T E I L U N G E N

Verstorben
Erika Keller-Bächtold, geb. 1935.

Gott schenke ihr den ewigen Frieden 
und den Trauernden Trost und Kraft.
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M I T T E I L U N G E N

Kollekten
27./28. Januar: Kollekte der regionalen 
Caritasstellen
3./4. Februar: Sofo, Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind

Verstorben
Maria Lötscher, geb. 1954, und Maria 
Bonanno, geb. 1947, beide aus Pratteln. 
Gott schenke ihnen sein ewiges Leben 
und den Angehörigen Trost und Kraft.

Seniorennachmittag Romana
Freuen Sie sich auf einen schönen 
Nachmittag mit Geschichtenerzählun-
gen von Käthi Furler. Zum Ausklang 
wird der Frauenverein ein feines Zvieri 
servieren. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such am 1. Februar, um 14 Uhr, im 
ökum. Kirchenzentrum Romana, Augst.

Vreni Hartmann und Frauenverein Augst

Suppentag im Romana
Kommen Sie am Samstag, 3. Februar, 
von 11.30 bis 14 Uhr ins Romana und ge-
niessen Sie eine feine Suppe. Gönnen 
Sie sich diesen besonderen Mittag und 
die fröhliche Gemeinschaft. Für einen 
hausgemachten Beitrag ans Kuchen-
buffet sind wir sehr dankbar. Auf Ihren 
Besuch freuen wir uns! Den Erlös über-
geben wir CSI, Christian Solidarity, 
Schweiz. Wussten Sie, dass in über 50 
Ländern, Millionen von Christen ver-
folgt, diskriminiert oder vertrieben 
werden?� Das Suppenteam 

Kerzensegnungen und Blasiussegen
In den Gottesdiensten vom Samstag, 3. 
Februar, um 18 Uhr im Romana und am 
Sonntag, 4. Februar, um 10 Uhr in der 
kath. Kirche feiern wir das Fest «Dar-
stellung des Herrn» sowie den Gedenk-
tag des heiligen Blasius. In diesen Got-
tesdiensten segnen wir die Kerzen der 
Kirche, die wir in diesem Jahr entzün-
den werden. Gerne dürfen Sie auch Ihre 
eigenen Kerzen zum Segnen mitbrin-
gen. Am Ende der Gottesdienste sind 
dann alle eingeladen, den Blasiussegen 
zu empfangen. Dieser Segen, auf die 
Fürsprache des heiligen Blasius, soll 
uns vor Halskrankheit und Unheil be-
wahren. Es ist eine starke Zusage, dass 
Gott uns nahe ist in unserem Leben.

Winterliche und fasnächtliche Atmo-
sphäre beim nächsten 3 × 20
Kalt ist es geworden! Doch etwas Her-
zenswärme, die wir uns schenken, 
macht das Leben lebenswert, schrieb 
letzte Woche eine Freundin.
Ein wenig Herzenswärme möchte das   
3×20-Team beim nächsten Anlass ver-

schenken – mit einer lustigen Ge-
schichte, erzählt von Annamarie Strick-
ler, musikalisch umrahmt durch Mad-
lena Amsler und Judith Schmid. 
Die schöni Fasnachtszyt, die unmittel-
bar vor der Tür steht, wurde im Pro-
gramm nicht vergessen! Das 3×20-Team 
freut sich, eine Schnitzelbankdame, 
D’Pierrette, als Gast zu begrüssen. 
Kommen Sie und geniessen Sie winter-
liche, fastnächtliche Atmosphäre sowie 
ein feines Zvieri!
Mittwoch, 7. Februar, 14.30 bis 17 Uhr, 
Pfarreisaal, Muttenzerstrasse 13

Denise Meyer für das 3x20-Team

Christus segne dieses Jahr
10 Kinder, begleitet von Jugendlichen, 
Eltern und Religionslehrpersonen, ha-
ben sich am 6. Januar auf den Weg ge-
macht, um den Menschen in Pratteln 
und Augst den Haussegen 20*C+M+B+24 
(Christus segne dieses Haus) zu brin-
gen. In zwei Gruppen als Könige und 
Engel verkleidet, haben sie für das dies-
jährige Projekt in Amazonien Spenden 
gesammelt, Lieder gesungen und einen 
Vers mit persönlichem Gruss der Köni-
ge aufgesagt. 
Herzlichen Dank an alle Kinder und Hel-
fer für euren Einsatz und vielen Dank an 
die Gemeinschaft für die Spenden – wir 
konnten (zusätzlich zu den Kollekten) 
Fr. 897.10 an missio überweisen.

Assunta D’Angelo und Marcel Cantoni, 
ökumenisches Team

Pratteln/Augst

Erinnerst du dich an deine Taufe?

Die Taufe ist für viele Menschen ein Sak-
rament, welches sie als kleines Kind er-
halten haben. Oftmals im ersten Lebens-
jahr. In der Taufe werden wir auf Jesu 
Namen getauft und sind dadurch mit 
ihm verbunden. Zugleich bedeutet Taufe  
die Aufnahme in die christliche Gemein-
schaft vor Ort und in die weltweite Viel-
falt der Kirche von Jesus Christus. In der 
Taufe wird uns die Gabe des Heiligen 
Geistes zugesprochen. Der Heilige Geist 
soll uns auf unserem Lebensweg beglei-
ten und stärken. Die Taufe ist ein einma-
liges Sakrament. Wir können uns nur 
einmal taufen lassen, denn die Taufe be-
hält Gültigkeit für das ganze Leben. Des-
halb ist es sinnvoll, dass wir uns immer 
wieder erinnern und bestätigen: «Ich bin 
getauft, ich möchte mit Jesus weiter auf 
dem Weg sein.»
Am Samstag, 27. Januar, treffen sich die 
Erstkommunionkinder in Begleitung ih-

rer Eltern zum Tauferlebnisnachmittag. 
Sie werden die verschiedenen Taufsym-
bole und ihre Bedeutung kennenlernen. 
Auch die Firmanden setzten sich mit die-
sem Thema auseinander. Im Firmkurs, 
im Januar, werden sie über ihre eigene 
Taufe nachdenken sowie die anderen Sa-
kramente besser kennenlernen. 
Am Sonntag, 28. Januar, um 10 Uhr in 
der kath. Kirche, feiern wir einen festli-
chen Gottesdienst mit Tauferneuerung. 
Sowohl die Firmanden als auch die Erst-
kommunionkinder werden sich ganz 
bewusst ihrer eigenen Taufe erinnern 
und sie bestätigen. Wir dürfen uns freu-
en, dass in diesem Gottesdienst auch 
drei Kinder im Erstkommunionalter ih-
re Taufe feiern werden. Zu diesem festli-
chen Gottesdienst sind alle Generatio-
nen herzlich eingeladen, mitzufeiern 
und ihre Taufe neu zu bekräftigen. 
� Matthias Walther, Gemeideleiter

A G E N D A

Samstag, 27. Januar
18.00	 Kommunionfeier, Romana
Sonntag, 28. Januar
10.00	 Kommunionfeier mit   

Tauferneuerung der Erstkom-
munikanten und Firmanden, 
Kirche

11.15	 Santa Messa, Kirche
Mittwoch, 31. Januar
	 9.00	 Eucharistiefeier, Romana
17.00	 Rägebogechor Probe, Oase-Saal
17.30	 dt. Rosenkranz, Kirche
18.30	 Santo Rosario, Kirche
Donnerstag, 1. Februar
	 9.30	 Kommunionfeier, Kirche
14.00	 Seniorennachmittag, Romana
Freitag, 2. Februar
12.00	 Mittagstisch, Romana
Samstag, 3. Februar
11.30	 Suppentag, Romana

18.00	 Eucharistiefeier mit   
Kerzensegnung und Blasius-  
segen, Romana

Sonntag, 4. Februar
10.00	 Eucharistiefeier mit 
		  Kerzensegnung und Blasius-  

segen, Kirche
11.15	 Santa Messa, Kirche 
Mittwoch, 7. Februar
14.30	 3 × 20, Winterliche und   

fasnächtliche Atmosphäre,   
Pfarreisaal

17.00	 Rägebogechor Probe, Oase-Saal
17.30	 dt. Rosenkranz, Kirche
18.30	 Santo Rosario, Kirche
Donnerstag, 8. Februar
	 9.30	 Eucharistiefeier, Kirche
Freitag, 9. Februar
12.00	 Mittagstisch, Romana
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Sekretariat/Vermietungen:  
Claudia Wolf 
Muttenzerstrasse 15, 4133 Pratteln
061 821 52 63, info@rkk-pratteln-augst.ch
www.rkk-pratteln-augst.ch
Di 9–11 Uhr, Mi 9–11 Uhr
Do 9–11 Uhr und 14–16 Uhr 
Matthias Walther, Gemeindeleitung
Tel. 061 821 52 42, 079 266 72 00
Andreas Bitzi, Priester, Tel. 061 599 14 56
Isabel Minck, Sozialberatung
Tel. 077 276 10 12
Assunta D’Angelo, Jugendarbeit/ökum. 
Kinderchor, Tel. 076 509 68 72 
Patricia Godena, Jugendarbeit
Tel. 079 305 33 40
Nadja Scalia, Pfarreimitarbeiterin,
Tel. 079 832 59 64

Notfall-Tel.: 077 496 53 50
Sakristan: Aimé Ofounou, 078 846 44 35

Verwaltung: Daniela Blauenstein
Tel. 061 821 29 83

Hauswartinnen: Pratteln: Maria Markaj  
Tel. 077 204 64 47  
Ökum. Kirchenzentrum Romana: 
Simone Seiler, Tel. 077 522 37 86
romana@rkk-pratteln-augst.ch
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M I T T E I L U N G E N

Konzertchor Oberbaselbiet
Geniessen Sie am Samstag, 27. Januar, 
um 20.00 Uhr, ein Konzert des Konzert-
chors Oberbaselbiet in unserer Kirche. 

Kirchenchor Ettingen zu Gast
Am 28. Januar, um 10.15 Uhr, singt der 
Kirchenchor Ettingen die «Kleine Fest-
messe» von Pater Leo Stöcklin.
Der Benediktinermönch Leo Stöcklin 
(1803–1873) aus Hofstetten war Stifts-
kapellmeister und Organist am Kloster 
Mariastein und später Abt. Unter seiner 
Ägide wurden die grosse und kleine Or-
gel der Klosterkirche neu erstellt. Sein 
Wissen um den Orgelbau hat ihn als 
Experte auch nach Deutschland ge-
führt. 
Sein kompositorisches Schaffen ist um-
fangreich; es umfasst ca. 50 Messen (la-
teinisch und deutsch, mit Orgel- oder 
Orchesterbegleitung), 4 Requiemverto-
nungen, Offertorien, Vespern, und 
mehr.

Pfarreiapéro 
Am Sonntag, 28. Januar, nach dem Got-
tesdienst. Freiwillige Helfer freuen sich 
auf Sie.

Kindernachmittag
Am Mittwoch, 31. Januar, von 14.30 bis 
17.00 Uhr. Es wird spannend: Wir lernen 

die Notfallsanität Basel hautnah ken-
nen. Ein Erlebnis für alle Kinder ab Kin-
dergartenalter.

Darstellung des Herrn
Wir feiern das Hochfest in Muttenz am 
Donnerstag, 1. Februar, um 9.30 Uhr mit 
Kerzensegnung.

Jodelerlebniskonzert 
Am Samstag, 3. Februar, um 20.00 Uhr 
in unserer Kirche.

Musik im Gottesdienst
Der Vianney-Chor freut sich unter der 
Leitung von Barbara Schneebeli am 
Sonntag, 4. Februar, um 10.15 Uhr im 
Gottesdienst Werke von Jacques Bert-
hier, Olmütz/Peter Planyavsky und Ro-
bert Führer zu singen. 

Blasiussegen
Vor und nach den Gottesdiensten am 
Wochenende vom 3. und 4. Februar.

Jassen
Am Dienstag, 6. Februar, um 14.00 Uhr, 
im Pfarreiheim. Mischen Sie die Karten 
und spielen Sie Ihren Trumpf aus. Ingrid 
Bürgin und ihr Team freuen sich auf Sie.

Singen – offen für alle 
Zum gemeinsamen Singen sind alle In-
teressierten am Mittwoch, 7. Februar, 
um 14.30 Uhr, herzlich eingeladen. An-
schliessend gibt es Kaffee und Kuchen.

Sakrament der Versöhnung
Jeweils am Samstag um 17.00 Uhr in 
unserer Kirche oder nach telefonischer 
Vereinbarung, Telefon 061 465 90 20.

Muttenz

Buntes   
Fasnachtstreiben 
in der Basler   
Innenstadt.

Fas-nacht oder Fas-ten, ja was denn?

In unserer Region ist klar: die «drey 
scheenschte Dääg» finden nach dem 
Aschermittwoch statt, mit dem be-
rühmten Morgestraich als Startschuss. 
Doch ursprünglich wurde die katholi-
sche Fasnacht vor der Fastenzeit, also 
vor dem Aschermittwoch gefeiert. Mit 
der Fasnacht wurde vor der vierzig Tage 
lang dauernden Fastenzeit, der Vorbe-
reitungszeit auf Ostern hin, nochmals 
ausgiebig gegessen und gefeiert.
Heutzutage hat das Fasten an Bedeu-
tung verloren und somit auch die ur-
sprüngliche Tradition der Fasnacht. 
Doch trotzdem freuen wir uns auf die 
bevorstehende Fasnachtszeit, mit ihren 
vielen Facetten und verschiedenen 
Bräuchen in unserer Region. 
Doch vielleicht ist es wieder einmal an 
der Zeit, nebst dem bunten Fasnachts-
treiben und den vielen konkreten An-
geboten rund um die Fasnacht in und 
um Muttenz, sich Gedanken zu machen 
zur bevorstehenden Fastenzeit. Viel-

leicht müssen es ja nicht gleich vierzig 
Tage sein? Vielleicht geht es ja nicht 
zwingend um die Art der Ernährung, 
sondern um eine Form des Bewusst-
seins? Vielleicht spielt es auch nicht so 
eine Rolle, was die andern tun? Viel-
leicht geht es ja auch «nur» darum, in 
seinem Inneren Vorbereitungen zu 
treffen und Platz zu machen für die Os-
terzeit?
Wie auch immer wir uns entscheiden, 
Spass soll es machen! Wir wünschen 
allen eine wunderbare Fasnachts- und 
Fastenzeit!

Vorschau
Buntes Fasnachtstreiben in unserer 
Pfarrei, am Dienstag, 13. Februar. Um 
11.30 Uhr feiern wir einen fasnächtli-
chen Gottesdienst mit anschliessen-
dem Fasnachtszmittag. Geniessen Sie 
Iris’ hausgemachte Mählsuppe und 
Chees- und/oder Ziibelewäie. Die Aus-
schreibung liegt in der Kirche auf.
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Pfarreileitung
René Hügin, Pfarrer, Domherr
Tel. 061 465 90 20

Sekretariat 
Franziska Baumann  
Tel. 061 465 90 20
pfarramt@rkk-muttenz.ch

Sekretariat und Jugendarbeit
Marco Gürber, Tel. 076 391 53 55
marco.guerber@rkk-muttenz.ch

Öffnungszeiten 
Di bis Fr 9.00–11.00; 14.30–16.30 Uhr
Tramstrasse 55, 4132 Muttenz
www.rkk-muttenz.ch

Familienpastoral 
Romy Lötscher-Kissling
Tel. 079 670 74 54
romy.loetscher@rkk-muttenz.ch
Do ganzer Tag

Hauswart/Sakristan
Arjan Qesja, Tel. 079 137 47 39 
arjan.qesja@rkk-muttenz.ch

Musiker
Christoph Kaufmann, Tel. 061 302 08 15

A G E N D A

Dienstag bis Freitag jeweils
	 8.00	 Laudes und 18.00 Vesper ausser 

während der Schulferien
Samstag, 27. Januar 
17.00	 Sakrament der Versöhnung in 

der Kirche
18.00	 Eucharistiefeier mit Predigt
		  Dreissigster für Maria Le   

Goussard, Werner Lussmann-
Jörg. Jahrzeit für Lui Merk,   
Elfriede und Lothar Kaiser-Matt.
Gebet für Evi Willi-Niederoest

Sonntag, 28. Januar 
	 8.45	 Eucharistiefeier mit Predigt
10.15	 Eucharistiefeier mit Predigt
		  Jahrzeit für Kurt Mangold,   

Gebet für Maria Rieder, Marlies 
Lendi, Werner Lussmann gestif-
tet vom SVKT-Frauensport

		  Kollekte für die regionalen   
Caritasstellen

		  Musik: Kirchenchor Ettingen
10.15	 Kindertreff Glasperlen
Montag, 29. Januar
17.15	 Rosenkranzgebet
Donnerstag, 1. Februar
	 9.30	 Eucharistiefeier, Darstellung   

des Herrn mit Kerzensegnung
Samstag, 3. Februar
17.00	 Sakrament der Versöhnung   

in der Kirche
18.00	 Eucharistiefeier mit Predigt   

Dreissigster für Ursulina Kilchen-
mann-Fasser, Jahrzeit für Hans 
Huber, Gebet für René Girod, 
Henri und Hilda Lüthi-Müller

Sonntag, 4. Februar
	 8.45	 Eucharistiefeier mit Predigt

10.15	 Eucharistiefeier mit Predigt  
Gebet für Hedy Baumann-Degen 
gestiftet von Musica Sacra   
Muttenz, Yvette Jost gestiftet 
von Musica Sacra Muttenz,   
Marianne Schmidlin gestiftet von 
Musica Sacra Muttenz, Harald 
Mangholz, Bruno Mettier

		  Kollekte für das Collège de   
St-Charles in Pruntrut

10.15 	Kindertreff Glasperlen
Montag, 5. Februar
17.15	 Rosenkranzgebet
18.45	 Mediation in der Kirche
Donnerstag, 8. Februar
	 9.30	 Eucharistiefeier

Tutte le Santa Messe vedi Missione 
Cattolica Italiana
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